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2. Obergeschoss:

Das Fabrikgebaude Neuthal soll sich zu einem
bedeutenden historischen Museum der
Technik-, Wirtschafts- und Sozialgeschichte in
der Schweiz entwickeln.

Grundlage dafir bildet die weltweit einzigartige
Sammlung an funktionsfahigen Textilmaschinen
auf dem Areal. Diese Maschinen werden mit
grossem freiwilligem Engagement vom Verein
«Neuthal Textil- und Industriekultur» (NIK)
betrieben und unterhalten. Um das kulturelle
Erbe langfristig zu sichern und einem breiten

Ertichtigungen, ein neues Fluchttreppenhaus
zur sicheren Evakuierung sowie eine
barrierefreie, museumsgerechte Erschliessung.
Das neue Treppenhaus ermdglicht eine klare
Publikumsflihrung und eine gute Orientierung
im Geb&ude. Das urspriingliche Treppenhaus
bleibt erhalten.

Zur Verbesserung der Erdbebensicherheit
werden die Decken in den Ausstellungssalen in
den ersten drei Obergeschossen verstarkt und
zusatzliche Wande in Querrichtung eingebaut.

Saal Sozial- und
Wirtschaftsgeschichte,

Veranstaltungen \

Publikum zuganglich zu machen, wird das Im vierten Obergeschoss entsteht eine neu
historische Fabrikgebaude instandgesetzt und beheizte Flache, die Arbeitsrdume flr die [
die Infrastruktur angepasst. Museumsleitung, Freiwillige und Gaste bietet.
Die Energieversorgung erfolgt kiinftig Gber eine
Um den vielfaltigen Anforderungen eines Warmepumpe mit Erdsonden.
modernen Museumsbetriebs gerecht zu werden  Begleitend zu den baulichen Eingriffen wird
— darunter Ausstellungs- und auch die unmittelbare Umgebung aufgewertet
Veranstaltungsraume, Sitzungszimmer, und instandgesetzt.
Arbeitsbereiche fir Freiwillige und
Kursangebote, sowie Lagerflachen — sind Die Plane zeigen die geplanten Massnahmen.
umfassende bauliche Massnahmen i
erforderlich. Dazu zahlen statische, Der Baustart ist fir Herbst 2026 geplant, die
bauphysikalische und brandschutztechnische Er6ffnung voraussichtlich im Frihling 2029.
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NHF Neuthal Museumsareal, Im Neuthal 6, 8344 Baretswil
Architektur: Ernst Niklaus Fausch Partner AG, Feldstrasse 133, 8004 Ziirich



	F----final [FABRIKGEBÄUDE unten rechts]
	1/F 21-22b-789
	1/F 21-22b-790
	1/F 21-22b-791
	1/F 21-22b-792
	2/W 41-40


